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(54)  Verbund(kälte)anlage  und  Verfahren  zum  Betreiben  einer  Verbund(kälte)anlage 

(57)  Verbund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  par- 
allel  geschalteten  Verdichtern,  bei  der  zwischen  den 
Verdichtergehäusen  eine  Ölausgleichsleitung  derge- 
stalt  angeordnet  ist,  daß  die  Unterkante  der  an  den  Ver- 
dichtergehäusen  vorgesehenen  Anschlüsse  der 
Ölausgleichsleitung  über  den  Niveaus  der  Mindestöl- 
stände  der  Verdichter  liegt.  In  der  Ölausgleichsleitung 
kann  ein  Absperrorgan,  vorzugsweise  ein  Ventil,  ange- 
ordnet  sein. 

Sind  auf  wenigsten  zwei  Ebenen  jeweils  wenig- 
stens  zwei  parallel  geschaltete  Verdichter  angeordnet, 
werden  die  Verdichter  einer  Ebene  über  eine  zwischen 
den  Verdichtergehäusen  angeordnete  Ölausgleichslei- 
tung  miteinander  verbunden  und  es  wird  pro  Ebene 
wenigstens  ein  Ölspiegelregulator-System  oder  ein  im 
wesentlichen  analog  funktionierendes  System  vorgese- 
hen. 

Verfahren  zum  Betreiben  einer  Ver- 
bund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  parallel 
geschalteten  Verdichtern,  wobei  ein  Abschalten  der 
Verdichter  nur  dann  erfolgt,  wenn  alle  über  wenigstens 
eine  Ölausgleichsleitung  miteinander  verbundenen  Ver- 
dichter  in  Betrieb  sind,  wobei  das  Abschalten  der  Ver- 
dichter  erfolgt,  bevor  die  zulässige  Mindestölmenge 
innerhalb  eines  Verdichters  erreicht  ist.  Bei  dem  Betrieb 
lediglich  eines  Verdichters  kann  ein  Abschalten  zum 
Zwecke  des  Ölausgleichs  unterbleiben. 
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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  betrifft  eine  Ver- 
bund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  parallel  geschal- 
teten  Verdichtern. 
[0002]  Ferner  betrifft  die  Erfindung  ein  Verfahren  zum 
Betreiben  einer  derartigen  Verbund(kälte)anlage. 
[0003]  Unter  dem  Begriff  "Verbund(kälte)anlage"  sei 
eine  wie  im  folgenden  beschriebene  Verbundkältean- 
lage  sowie  Verbundanlagen,  die  der  Verdichtung  belie- 
biger  Medien  für  andere  Zwecke  dienen,  zu  verstehen. 
[0004]  Bei  Verbund(kälte)anlagen  der  gattungsgemä- 
ßen  Art  stellt  die  betriebssichere  Ölversorgung  der 
Verdichter,  die  in  einem  gemeinsamen  (Kältemit- 
tel)Kreislauf  arbeiten,  oftmals  ein  Problem  dar  Zur 
Gewährleistung  einer  betriebssicheren  Ölversorgung 
werden  bisher  unterschiedliche  Ölstandsreguliersy- 
steme,  wie  beispielsweise  Ölspiegelregulatoren,  ver- 
wendet.  Diese  unterliegen  jedoch  einem  Verschleiß  und 
erfordern  bei  anderen  Systemen  Einstellarbeiten  am 
Ölsystem  während  der  Inbetriebnahme. 
[0005]  Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung  ist  es, 
eine  gattungsgemäße  Verbund(kälte)anlage  sowie  ein 
gattungsgemäßes  Verfahren  zum  Betreiben  einer  der- 
artigen  Verbund(kälte)anlage  anzugeben,  bei  der  bzw. 
bei  dem  die  erwähnten  Nachteile  weitestgehend  ver- 
mieden  werden. 
[0006]  Die  erfindungsgemäße  Verbund(kälte)anlage 
zeichnet  sich  dadurch  aus,  daß  zwischen  den  Verdich- 
tergehäusen  eine  Ölausgleichsleitung  dergestalt  ange- 
ordnet  ist,  daß  die  Unterkante  der  an  den 
Verdichtergehäusen  vorgesehenen  Anschlüsse  der 
Ölausgleichsleitung  über  den  Niveaus  der  Mindestöl- 
stände  der  Verdichter  liegt. 
[0007]  Bisher  fanden  unter  anderem  Ölaustausch  und 
Druckausgleich  über  getrennte  Leitungen  bzw.  sehr 
groß  dimensionierte  gemeinsame  Öl-/Gasaustauschlei- 
tungen  statt.  Diejenigen  Leitungen,  die  dem  Druckaus- 
gleich  dienen,  werden  bisher  an  höher  gelegenen 
Anschlussstutzen  der  Verdichtergehäuse  angeschlos- 
sen. 
[0008]  Eine  Ausgestaltung  der  erfindungsgemäßen 
Verbund(kälte)anlage  ist  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
in  der  Ölausgleichsleitung  wenigstens  ein  Absperror- 
gan,  vorzugsweise  ein  Ventil,  angeordnet  ist. 
[0009]  Hierbei  kann  im  Falle  von  drei  oder  mehr  par- 
allel  geschalteten  Verdichtern  zwischen  jeweils  zwei 
Verdichtern  ein  Absperrorgan  vorgesehen  werden; 
denkbar  ist  jedoch  auch,  nicht  zwischen  allen  Verdich- 
tern  Absperrorgane  vorzusehen. 
[001  0]  Bei  einer  Vielzahl  von  Verbund(kälte)anlage  ist 
es  aus  Platzgründen  erforderlich,  daß  die  Verdichter  auf 
mehreren  Ebenen  angeordnet  werden.  In  diesem  Fall 
empfiehlt  es  sich,  entsprechend  einer  vorteilhaften  Aus- 
gestaltung  der  erfindungsgemäßen  Ver- 
bund(kälte)anlage,  daß  die  Verdichter  einer  Ebene  über 
eine  zwischen  den  Verdichtergehäusen  angeordnete 
Ölausgleichsleitung  miteinander  verbunden  sind  und 

pro  Ebene  wenigstens  ein  Ölspiegelregulator-System 
oder  ein  im  wesentlichen  analog  funktionierendes 
System,  wie  bspw.  das  sog.  Traxoil-System  oder  das 
sog.  Level-Switch-System,  bei  dem  es  sich  um  ein  elek- 

5  tronisches  Ölrückführsystem  handelt,  vorgesehen  ist. 
[001  1  ]  Auch  bei  der  Anordnung  mehrerer  Verdichter  in 
einer  Ebene  ist  es  denkbar,  die  Verdichter  zu  mehreren 
sog.  Verdichtergruppen  zusammenzufassen  und  den 
einzelnen  Verdichtergruppen  jeweils  wenigstens  ein 

10  Ölspiegelregulator-System  oder  ein  im  wesentlichen 
analog  funktionierendes  System  zuzuordnen. 
[0012]  Das  erfindungsgemäße  Verfahren  zum  Betrei- 
ben  einer  Verbund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei 
parallel  geschalteten  Verdichtern  zeichnet  sich  dadurch 

15  aus,  daß  ein  Abschalten  der  Verdichter  nur  dann  erfolgt, 
wenn  alle  über  wenigstens  eine  Ölausgleichsleitung 
miteinander  verbundenen  Verdichter  in  Betrieb  sind, 
wobei  das  Abschalten  der  Verdichter  erfolgt,  bevor  die 
zulässige  Mindestölmenge  innerhalb  eines  Verdichters 

20  erreicht  ist. 
[0013]  Prinzipiell  kann  ein  Abschalten  der  Verdichter 
zum  Zwecke  des  Ölausgleiches  auch  dann  erfolgen, 
wenn  nicht  alle  über  wenigstens  eine  Ölausgleichslei- 
tung  miteinander  verbundenen  Verdichter  in  Betrieb 

25  sind.  Jedoch  ist  ein  Abschalten  der  Verdichter  in  diesem 
Fall  nicht  zwingend  erforderlich,  da  es  bereits  während 
des  Betriebs  zu  einem  Ölausgleich  zwischen  den  in 
Betrieb  und  den  außer  Betrieb  befindlichen  Verdichtern 
kommt. 

30  [0014]  Ein  weiteres  Verfahren  zum  Betreiben  einer 
Verbund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  parallel 
geschalteten  Verdichtern  ist  dadurch  gekennzeichnet 
ist,  daß  bei  dem  Betrieb  lediglich  eines  Verdichters  ein 
Abschalten  zum  Zwecke  des  Ölausgleichs  nicht  erfolgt. 

35  [001  5]  Unabhängig  von  der  jeweils  gewählten  Verfah- 
rensweise  erfolgt  der  Ölausgleich  zwischen  den  einzel- 
nen  Verdichtern  bzw.  zwischen  den  Verdichtern, 
zwischen  denen  das  in  der  Ölausgleichsleitung  vorge- 
sehene  Absperrorgan  geöffnet  ist,  während  der  Still- 

40  stände  aller  Verdichter.  Während  dieser  Zeit  kommt  es 
in  den  Ölreservoirs  der  parallel  geschalteten  Verdichter 
zu  einem  Druckausgleich,  der  dazu  führt,  daß  sich  in 
den  Ölreservoirs  gleiche  Ölstände  einstellen. 
[0016]  Die  Betriebszeiten  der  Verdichter  bis  zu  ihrem 

45  Abschalten  sind  hierbei  so  zu  wählen,  daß  der  minimal 
zulässige  Ölstand  innerhalb  der  Verdichter  aufgrund  der 
zwangsläufig  während  des  Verdichterbetriebes  auftre- 
tenden  Ölverlagerung  noch  nicht  unterschritten  wird. 
Die  Stillstandsphasen  der  Verdichter  müssen  zeitlich  so 

so  bemessen  sein,  daß  ein  ausreichender  Ölausgleich 
zwischen  den  Verdichtern  gewährleistet  werden  kann 
und  eine  wesentliche  Beeinträchtigung  der  Kälteversor- 
gung  durch  die  Verdichter  der  erfindungsgemäßen  Ver- 
bund(kälte)anlage  vermieden  wird. 

55  [0017]  Die  erfindungsgemäße  Verbund(kälte)anlage 
sowie  das  erfindungsgemäße  Verfahren  zum  Betreiben 
einer  Verbund(kälte)anlage  erfordern  gegenüber  dem 
Stand  der  Technik  einen  geringeren  konstruktiven  Auf- 
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wand.  Dies  führt  zu  Investitions-  und  Betriebskostenein- 
sparungen.  Da  weitestgehend  auf  die  Verwendung 
mechanisch  bewegter  Bauteile  verzichtet  werden  kann, 
wird  die  Betriebssicherheit  der  erfindungsgemäßen  Ver- 
bund(kälte)anlage  sowie  des  erfindungsgemäßen  Ver- 
fahrens  zum  Betreiben  einer  Verbund(kälte)anlage 
erhöht.  Die  Erfindung  ermöglicht  zudem  das  Kombinie- 
ren  von  gleichen  und  ungleichen  Verdichtern. 

Patentansprüche 

1  .  Verbund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  parallel 
geschalteten  Verdichtern,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  zwischen  den  Verdichtergehäusen 
eine  Ölausgleichsleitung  dergestalt  angeordnet  ist, 
daß  die  Unterkante  der  an  den  Verdichtergehäusen 
vorgesehenen  Anschlüsse  der  Ölausgleichsleitung 
über  den  Niveaus  der  Mindestölstände  der  Verdich- 
ter  liegt. 

2.  Verbund(kälte)anlage  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  in  der  Ölausgleichsleitung 
wenigstens  ein  Absperrorgan,  vorzugsweise  ein 
Ventil,  angeordnet  ist. 

3.  Verbund(kälte)anlage  nach  Anspruch  1  oder  2,  bei 
der  auf  wenigsten  zwei  Ebenen  jeweils  wenigstens 
zwei  parallel  geschaltete  Verdichter  angeordnet 
sind,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Verdichter 
einer  Ebene  über  eine  zwischen  den  Verdichterge- 
häusen  angeordnete  Ölausgleichsleitung  miteinan- 
der  verbunden  sind  und  pro  Ebene  wenigstens  ein 
Ölspiegelregulator-System  oder  ein  im  wesentli- 
chen  analog  funktionierendes  System  vorgesehen 
ist. 

4.  Verbund(kälte)anlage  nach  einem  der  vorherge- 
henden  Ansprüche,  bei  der  mehrere  parallel 
geschaltete  Verdichter  einer  Ebene  zu  wenigstens 
zwei  Verdichtergruppen  zusammengefaßt  sind, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Verdichter  inner- 
halb  einer  Verdichtergruppen  über  eine  zwischen 
den  Verdichtergehäusen  angeordnete  Ölaus- 
gleichsleitung  miteinander  verbunden  sind  und  pro 
Verdichtergruppe  wenigstens  ein  Ölspiegelregula- 
tor-System  oder  ein  im  wesentlichen  analog  funk- 
tionierendes  System  vorgesehen  ist. 

5.  Verfahren  zum  Betreiben  einer  Ver- 
bund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  parallel 
geschalteten  Verdichtern,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  ein  Abschalten  der  Verdichter  nur 
dann  erfolgt,  wenn  alle  über  wenigstens  eine 
Ölausgleichsleitung  miteinander  verbundenen  Ver- 
dichter  in  Betrieb  sind,  wobei  das  Abschalten  der 
Verdichter  erfolgt,  bevor  die  zulässige  Mindestöl- 
menge  innerhalb  eines  Verdichters  erreicht  ist. 

6.  Verfahren  zum  Betreiben  einer  Ver- 
bund(kälte)anlage  mit  wenigstens  zwei  parallel 
geschalteten  Verdichtern,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  bei  dem  Betrieb  lediglich  eines  Ver- 

5  dichters  ein  Abschalten  zum  Zwecke  des 
Ölausgleichs  nicht  erfolgt. 
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